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VORWORT DER SCHULLEITUNG 

 

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler  

 

Die letzten beiden Jahre haben uns wieder einmal aufgezeigt, wie schnell sich 
Dinge in unserem Alltag verändern können. Wer hätte gedacht, dass ganze 
Klassen mit Masken Lieder singen, dass Luftmessgeräte einen fixen Platz im 
Schulzimmer bekommen und Händewaschen zu einem Dauerthema wird.  
Für das Lehrpersonal war es eine grosse Herausforderung, die neuen 
Massnahmen des Kantons jeweils umzusetzen und zusätzlich den Unterricht 
immer wieder neu anzupassen. Ebenfalls löste dies viele Fragen und 
Unsicherheiten aus. Weiter gab es zahlreiche Ausfälle zu kompensieren.  
An dieser Stelle möchte sich die Schulleitung herzlich für dieses Engagement 
bedanken. Es ist nicht selbstverständlich, dass die Bereitschaft in diesem Masse 
vorhanden ist – und dies zeugt von einem guten Arbeitsklima und Vertrauen. 
Wir sind froh, diese strengen zwei Jahre so gemeistert zu haben und freuen 
uns nun auf (hoffentlich) – beständigere Zeiten. 
 
Hansruedi Müller & Mich Santschi, Schulleitung Schule Meiringen 
 

 

http://www.schule-meiringen.ch/


PLANUNG DES NEUEN SCHULJAHRES 2022/2023 

 

Die Planung für das neue Schuljahr ist seit einigen Wochen am Laufen. Die 

Schulleitung ist dabei, die Klasseneinteilung vorzunehmen und mit den Lehrpersonen 

wird das Pensum für das neue Schuljahr besprochen. Ebenfalls laufen 

Vorstellungsgespräche und die Stundenplanung für alle Schulhäuser steht an.  

 

 

Die Situation mit den Schülerzahlen hat sich wieder etwas normalisiert. In den 5 

Kindergärten rechnen wir mit einer Klassengrösse von 17-18 Kindern. Vor 3 Jahren 

wurde der 5. Kindergarten eröffnet und die Klassengrössen bewegten sich so um die 

23 Kinder.  

Der grösste Jahrgang wird im Sommer in die 2. Klasse übertreten. Hier konnte vor 

einem Jahr ja mit einer neu geschaffenen reinen ersten Klasse entgegengewirkt 

werden. Diese wird nun als 2. Klasse so weitergeführt. 

In das 7. Jahr der Oberstufe treten 75 Schülerinnen und Schüler ein. Dies bedeutet, 

dass es drei grosse Klassen gibt. Von den aktuellen 8. Klassen wechseln 9 Schülerinnen 

und Schüler ans Gymnasium. Eine stattliche Zahl! 

  

Bei der Einteilung der Klassen wird besonders darauf geachtet, dass die Lerngruppen 

ausgewogen zusammengestellt werden. Ein gutes Schulklima ist die beste 

Voraussetzung für effizientes Lernen. Die Schulleitungen sind darum bemüht, 

zusammen mit den Lehrpersonen möglichst optimale und gut funktionierende Klassen 

zu bilden. Die Zusammensetzungen werden intensiv geprüft und gründlich 

abgewogen. 

 

Folgende Kriterien werden berücksichtigt: 

 Eltern haben ihre Kinder, wo immer möglich, im selben Schulhaus. 

 Die Klassen sind pädagogisch sinnvoll zusammengestellt. 

 Kinder mit besonderen Bedürfnissen können optimal betreut werden. 

 Die Kindergartenkinder werden nicht einzeln in andere Klassen zugeteilt. 

 Die geografischen Grenzen zwischen den Schulhäusern werden flexibel 

gehandhabt. 

 

Die Klasseneiteilung des Kindergartens und der Primarschule werden wir Ihnen per 

Post Anfangs Mai zustellen. Wir planen auch wieder mit einem Wellentag, wo alle 

Kinder Ihre neuen Klassenkameraden und Lehrpersonen kennenlernen und die 

Stundenpläne abgegeben werden.  

 



SCHULSOZIALARBEIT 

 

Seit 9 Monaten arbeitet Anna-Lena Schütz in der neu geschaffenen Stelle als 

Schulsozialarbeiterin an der Schule Meiringen. Mittlerweile gehört sie voll dazu und 

ist aus dem Schulalltag nicht mehr wegzudenken. An allen vier Schulstandorten ist sie 

pro Woche einmal vertreten und arbeitet dort mit einzelnen Schülern, Gruppen oder 

Klassen. Auch berät sie Lehrpersonen und begleitet Eltern in herausfordernden 

Situationen. Ihre Kontaktdaten und weitere Informationen sind auf der Schul-

Homepage zu finden.  
 

 

 
 

 

 

EIN LEBEN FÜR DIE SCHULE 

 

Walter Gossweiler ist in Pension gegangen.  

Ursprünglich war dieser Schritt auf den Sommer 2022 geplant. Die Sorge um die 

persönliche Gesundheit hat aber dazu geführt, dass Walter Gossweiler bereits am 

Ende des ersten Semesters in Pension ging. 

Walter Gossweiler arbeitete seit 1990 an der Schule Meiringen.  

Er war spontan und direkt in der Kommunikation. Er konnte sich leidenschaftlich 

engagieren, schwelende Ungereimtheiten direkt ansprechen und so die Klärung 

anstossen.  

Anfänglich unterrichtete er hauptsächlich Musik und Italienisch. Man kann sicherlich 

festhalten, dass dank der Person von Walter Gossweiler das Wahlfach (Angebot der 

Schule) Italienisch in Meiringen immer einen vergleichsweise hohen Anklang fand. Bis 

heute zeichnet sich die musikalische Bildung am OZO durch eine hohe Qualität aus.  

Er zeigte grossen Einsatz für verschiedenste Bereiche der Schule. So war er die 

treibende Kraft hinter Musicals und Weihnachtsfeiern. Er wirkte in der Organisation 

von verschiedenen Anlässen wie dem „Badifäscht“ oder Wintersporttagen tatkräftig 

mit und engagierte sich auch immer für das Team.  

Wir bedanken uns für den grossen Einsatz zugunsten der Schule Meiringen und 

wünschen Walter alles Gute für seine Zukunft! 
 

 

 

 



«WARUM AUCH IN DIE FERNE SCHWEIFEN, DENN DAS GUTE 

LIEGT SO NAH» 

 

Am 07. März machten wir vom Kindergarten 

«Rehbärbi» uns auf den Weg zum nahen 

Naturmuseum Oberhasli, um die Sonderausstellung 

«Eichhörnchen – immer auf dem Sprung» 

anzuschauen. Der kleine Ausflug sollte den Abschluss 

zum Thema «unsere heimischen Tiere im Winter» 

bilden. Frau Lanz führte uns kompetent und 

kindgerecht durch die Ausstellung. Wir teilten uns in zwei Gruppen auf den oberen 

und unteren Stock auf, so kamen alle Kinder zum Zuge. Den Höhepunkt bildete ein 

kurzer Film über den flinken Waldbewohner: Die Kinder waren mucksmäuschenstill 

und staunten mit offenem Mund. Allgemein waren sie sehr interessiert, stellten gute 

Fragen und verblüfften ihrerseits Frau Lanz mit ihrem Wissen und waren 

entsprechend stolz. Nebst dem Eichhörnchen sahen und hörten wir auch sonst viel 

Spannendes über verschiedenste Tiere – die Ausstellung ist sehr interessant und 

äusserst abwechslungsreich gestaltet. 

 

Oft gehen Angebote in der Nähe wie das 

im Text beschriebene vergessen. Die 

nächste Sonderausstellung wird dem 

Siebenschläfer gewidmet sein («Das 

Geheimnis der Siebenschläfer»), dabei 

wird man auch dem Gartenschläfer (Tier 

des Jahres) begegnen: Wir können einen 

Besuch im Naturmuseum nur 

empfehlen! An dieser Stelle noch einmal 

ein herzliches Dankeschön an Frau Lanz.  

Sibylle Stäger, Annick Gavin und alle Kinder vom «Rehbärbi». 

 

 

 

 

 

 

 

 



AUS DEM WÖRTERBUCH 
 

 

Scherz1/Schérz/ Substantiv, maskulin [der] 

Eine nicht ernst gemeinte Äusserung, Handlung o. Ä., die Heiterkeit erregen soll. 

Beispiel: "ein harmloser Scherz" 

Und der Kommentar dazu: Was sich einige Schülerinnen und Schüler am 1. April erlaubt 

haben, war leider kein Scherz. Aktionen, welche Sachschaden verursachen, bei denen 

fremdes Material entwendet oder zerstört wird, oder bei denen es lediglich darum 

geht, Mehrarbeit für Drittpersonen zu erzeugen (z.B. Reinigungsarbeiten), fehlt die 

erheiternde Wirkung. 

 

150 JAHRE SEKUNDARSCHULE MEIRINGEN 

 

Die Sekundarschule Meiringen gibt es seit 1871, also seit 151 Jahren. Sie kann als 

Vorläufer des heutigen OZO angesehen werden. Am Donnerstag, 22. September 2022 

wird das 150-Jahr-Jubiläum nachgefeiert. Wir gehen davon aus, dass die Situation im 

Herbst das zulässt. (Übrigens wurden schon die ersten 50 Jahre erst ein Jahr später 

gefeiert, also 1922.) 

Der Anlass soll sich grob gesagt um die „Schule früher und heute“ drehen. Das OZO-

Team ist am Vorbereiten und sammelt u.a. Unterlagen und Materialien aus 

vergangenen Zeiten. Wenn Sie diesbezüglich etwas beitragen können, wenden Sie sich 

an Ihnen bekannte Lehrpersonen des OZO oder an die Schulleitung. 
 

PLANUNG DES NEUEN SCHULJAHRES IN DER TAGESSCHULE 
 

In den letzten Jahren wurde die Betreuung in der Tagesschule immer mehr genutzt. 

Das freut uns natürlich sehr. Das Morgenmodul, wo die Kinder bereits ab 6.30 Uhr in 

die Tagesschule kommen, findet nun an jedem Morgen statt und wird gut besucht. 

Über den Mittag stossen wir an gewissen Tagen bereits an unsere Kapazitätsgrenze. 

Daher ist eine verbindliche Planung für uns sehr wichtig. Mit dem Klassenversand 

werden die Anmeldungen für das neue Schuljahr verschickt und müssen dann bis am 

17.06.2022 abgegeben werden. Falls es zu Engpässen kommt, wird sich die 

Tagesschulleitung bei den Eltern melden. Bei der Anmeldung muss der Tag und das 

Zeitfenster des Tagesschulbesuchs fix angegeben werden und sie ist verbindlich für 

mind. 1 Semester. 



FLÜCHTLINGE AUS DER UKRAINE 

 

Im ehemaligen Kinderheim Mümliswil kamen am 08. März erste Flüchtlinge aus der 

Ukraine in der Schweiz an. Theo Halter, derzeit eine Stellvertretung am OZO im Fach 

Werken, engagiert sich in diesem Projekt. Er konnte in Zusammenarbeit mit Ivana 

Thalmann den Schülerinnen und Schülern der Oberstufe über die damit einhergehenden 

Schwierigkeiten aus erster Hand berichten. 

Die liebevollen und herzlichen 

Willkommenszeichnungen und Bastel-

arbeiten der SchülerInnnen der Oberstufe 

haben massgeblich dazu beigetragen, 

vorhandene Ängste und Misstrauen 

abzubauen. Bereits eine Woche später 

erhielten die Eltern und Kinder, denen eine 

gute Schulbildung sehr wichtig ist, erste 

Schreibhefte vom Oberstufenzentrum 

Oberhasli.        
 

 

DEUX LANGUES 
 

Das Austauschprogramm „deux langues“ konnte dieses Jahr wieder wie ursprünglich 

stattfinden. Rund 20 SchülerInnen der 7. Klasse haben vom 26.03. - 03.04.2022 

teilgenommen und haben in der Schule in Sion am regulären Unterricht  teilgenommen - 

jedoch in Französisch!  Ebenfalls kamen SchülerInnen aus Sion zu uns an die Schule. Das 

Ziel des Austauschprogrammes ist, die Sprachkenntnisse der SchülerInnen zu erweitern 

und eine höhere Bereitschaft für das Erlernen der französischen Sprache zu entwickeln. 

Das Kennenlernen einer neuen Sprachregion, einer neuen Schule und der Einblick in einen 

neuen Alltag hinterliess bei allen SchülerInnen bleibende Eindrücke.  Ebenfalls entstanden 

bereits Freundschaften unter den AustauschschülerInnen. Hier entstanden auch durch die 

SchülerInnen selbstgezeichnete Redewendungen: 

«über den Berg sein»   «être au bout du tunnel» 

  

 

 

 

 

Die SchülerInnen haben es gewagt, den Berg ins Wallis zu überqueren, sind gut am Ende des 

Tunnels angelangt und haben gemerkt, dass der Austausch gut zu bewältigen ist. 



TERMINE 

 

WAS  WANN 

Auffahrt/Auffahrtsfreitag – keine Schule 26./27. Mai 

„Wellentag“  1. Juni 

Pfingstmontag – keine Schule 6. Juni 

Weiterbildungstag – keine Schule 7. Juni 

Ferienbeginn KG/Prim: 11:00 Uhr 1. Juli 

Ferienbeginn Kapellen: 11:00 Uhr 8. Juli 

 

 

 

SCHULFERIEN 

 

Schuljahr 2021/2022 

Frühlingsferien  Fr, 15.04.2022 bis So, 01.05.2022 

Sommerferien (KG/Prim)  Sa, 02.07.2022 bis So, 14.08.2022 

Sommerferien (7.–9. Kl.)  Sa, 09.07.2022 bis So, 14.08.2022 

  

 

TELEFONNUMMERN  

 

Hansruedi Müller  033 971 10 25 

Michael Santschi   033 971 13 70 

Schulsekretariat  033 971 05 21 

Tagesschule Haslital  033 971 11 50 

Schulsozialarbeit 079 211 95 37 

  

Weitere Informationen:   www.schule-meiringen.ch 


